
                           DAS KOMMUNALE 
WARN- UND INFORMATIONSSYSTEM 

FÜR DIE BEVÖLKERUNG

Das Warn- und 
Informationssystem 
für die Bevölkerung
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Wie bekomme ich KATWARN?

• KATWARN-App: für iPhones und 

   Android-Phones in den jeweiligen 

   App- Stores erhältlich

• Per SMS und E-Mail: Anmeldung per SMS 

   mit Inhalt: KATWARN Postleitzahl an die 

   +49 (0)163 7558842

Woher kommen die Warnungen?

• Teilnehmende Bundesländer, Landkreise, 

   kreisfreie Städte

• Das Modulare Warnsystem (MoWaS) des Bundes

• Deutscher Wetterdienst (Unwetterwarnungen 

   ab Stufe rot) 

• Betriebe und Unternehmen für interne 

   Warnungen an Kunden und Mitarbeiter 

• Weitere europäische Länder mit KATWARN-Nutzung

Wie warnt mich KATWARN?

• Textinfos, Karten und Symbole

• Ortsbasiert: mit aktiviertem Schutzengel   

   oder für bis zu sieben Ortsfavoriten

• Themenbasiert: für ausgewählte Themen 

   oder Anlässe

Warnsystem der nächsten 
Generation

KATWARN informiert orts- und themenbe-

zogen über Gefahrenlagen und gibt kon-

krete Hinweise, wie betroffene Personen 

in der Situation handeln sollen. Absender 

der Warnungen sind ausschließlich autori-

sierte Behörden und Einrichtungen, die mit 

KATWARN eine offizielle Nutzungsverein-

barung abgeschlossen haben. 

KATWARN ist eine Ergänzung zu den vor-

handenen Warnmitteln wie Sirenen, Laut-

sprechern, Radio und TV. Indem es gezielt 

nur direkt betroffene Menschen informiert, 

hilft es, Effekte wie „Katastrophentou-

rismus“ und allgemeine Verunsicherung  

nachhaltig zu reduzieren.

Am bekanntesten ist KATWARN als Smart-

phone-Anwendung. Sie stellt Warn- und 

Verhaltenshinweise auf dem Mobiltelefon 

zur Verfügung. Die KATWARN-App verfügt 

über eine Vielzahl nützlicher Funktionen 

und Features.

Warnaktivität

Bei Gefahr ertönt ein spezieller Alarm mit 

Vibration. Symbole, Grafiken und Kurztexte 

liefern wichtige Informationen.

Warnungen für (Mit-)Menschen 

Warnungen können jederzeit und ohne in-

haltliche Verfälschungen über soziale Medien 

(z. B. Twitter) geteilt werden.

Persönlicher Testalarm

Der Testalarm nur auf dem eigenen Smart-

phone verschafft einen Eindruck vom Ernst-

fall. 

Datenschutz

KATWARN gewährleistet Datensicherheit 

und Anonymisierung. 

Geringer Energieverbrauch

Durch die Akku-schonende Ortung über 

Basisstationen und WLAN-Zugangspunkte 

– nicht GPS – wird die App nur beim Ver-

lassen des hellblauen Schutzbereichs aktiv. 

Warnungen mit Orts- und 
Themenbezug

KATWARN bietet Warnungen für den ak-

tuellen Standort („Schutzengel“) und für 

sieben frei wählbare Ortsfavoriten (z. B. 

Wohnung, Büro und Schule) sowie themen- 

bzw. anlassbezogene Abonnements (z. B. 

für Veranstaltungen und Konzerte).

Durch den Ortsbezug werden lokale War-

nungen nur an tatsächlich betroffene Per-

sonen verbreitet. Mit den themenbezoge-

nen Warnungen werden Informationen 

gezielt und z. B. präventiv weltweit an 

Abonnenten ausgespielt. Jede Einrichtung 

oder Behörde, die KATWARN nutzt, steht 

ein von Fraunhofer FOKUS entwickeltes 

und speziell gesichertes Redaktionssystem 

zur Verfügung. Hiermit können im Ernstfall 

einfach, sicher und schnell die betroffenen 

Gebiete oder Empfängergruppen ausge-

wählt, Warntexte verfasst und Warnungen 

versendet werden.
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Newsportale & Websites

Über Redaktionssysteme und Weblinks 

sorgt KATWARN für die sofortige Dar-

stellung von Bevölkerungswarnungen 

auf den Portalen und Websites.

© Fotolia

Bordcomputer

Intelligente Fahrzeugsysteme und 

Bordcomputer werden an die 

KATWARN-App angebunden, um 

über Gefahrenstellen zu informieren.

© FooTToo/ iStock

Öffentlicher Raum

Digitale Displays und Monitore für 

Werbung oder Fahrpläne an öffent-

lichen Haltestellen informieren über 

Gefahren am Standort. 

© WALL AG

Mobiltelefone

Handys und Smartphones zeigen 

positions- oder themenbezogen 

die offiziellen Warnungen an.

© M. Heyde/ Fraunhofer FOKUS

Der Mensch im Mittelpunkt  
Viele Technologien im Alltag sind heute digital vernetzt und 

werden an KATWARN angebunden, um Warnungen weiterzu-

verbreiten oder technische Sicherheitsmaßnahmen automatisch 

auszulösen. Diese „vernetzte Sicherheit“ stellt den Menschen in 

den Mittelpunkt aller technischer Maßnahmen und bringt ihm 

einen spürbaren Nutzen.

Gebäudetechnik

Neue Haustechnik- und Smart-Home-An-

wendungen können Warnungen bei Bedarf 

empfangen und verarbeiten, um zum Bei-

spiel Fenster zu schließen oder Rauchmel-

der mit Sprachausgabe zu aktivieren.
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Auch Unternehmen tragen Verantwortung 

für Schutz und Sicherheit. Für sie ist es aber  

wichtig, dass sicherheitskritische Informatio-

nen nicht unmittelbar an die Öffentlichkeit 

gelangen. Daher setzen sie KATWARN als 

reines Unternehmenssystem ein, das Mit-

arbeiter, Kunden und Gäste bei Gefahr mit 

nicht-öffentlichen (internen) Warnungen 

versorgt. 

Dafür wird die Reichweite von KATWARN 

auf festgelegte Gebiete (z. B. Werksgelän-

de) oder auf spezifische Personenkreise (z. B. 

Mitarbeiter in Krisenregionen) beschränkt. 

Für Gebiete mit hohem Personenaufkom-

men, wie z. B. Flughäfen oder Messehal-

len, übermittelt KATWARN zudem per The-

men-Abonnement den betroffenen Kunden, 

Gästen und Besuchern unabhängig vom 

Aufenthaltsort (z. B. bei der Anreise) wich-

tige Sicherheitsinformationen.

Durch die Kombination von Warnung, Ak-

tualisierung und Entwarnung sowie mithilfe 

der verschiedenen Warnstufen (Informati-

on, Warnung, Extreme Gefahr) unterstützt 

KATWARN schließlich auch das Management 

von Warnprozessen und die fortlaufende 

Kommunikation mit den Betroffenen. Ge-

meinsam mit KATWARN-Meldungen angren-

zender Städte oder Landkreise sorgt dies für 

eine abgestimmte Krisenkommunikation über 

verschiedene Verantwortungsträger und -ge-

biete hinweg.

All diese Fähigkeiten – die Reichweite von 

Meldungen orts- und zielgruppengenau fest-

zulegen sowie übergreifende Warnprozes-

se zu unterstützen – machen KATWARN zu 

einem geeigneten Hilfsmittel der corporate 

security.

Industrie und kritische Infrastrukturen

Taxi Ruf

Moderne Taxi-Systeme empfangen 

offizielle Warnungen von autorisierten 

Behörden und Organisationen – für die 

Sicherheit der Fahrer und Passagiere.
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Absender der Warnungen

KATWARN ist ein Hilfsmittel, um Warnun-

gen zielgerichtet an betroffene Menschen 

zu übermitteln und steht international allen 

autorisierten Behörden und Organisationen 

einheitlich zur Verfügung. Um sicherzustel-

len, dass alle von KATWARN übermittelten 

Warnungen autorisiert sind, schließen alle 

Behörden und Sicherheitseinrichtungen eine 

formelle Nutzungsvereinbarung ab, bevor 

KATWARN freigeschaltet wird. KATWARN 

selbst nimmt auf Inhalt, Umfang und Zeit-

punkt der Warnungen keinen Einfluss.

Organisation und Zuständigkeiten können 

sich international stark unterscheiden. In 

Deutschland liegt die Hauptlast der Gefah-

renabwehr (z. B. bei Großbränden, Chemi-

eunfällen oder Gefährdungen der öffentli-

chen Sicherheit) bei den Landkreisen bzw. 

kreisfreien Städten, die zumeist die kommu-

nalen Leitstellen mit der Warnung beauftra-

gen. Die Verantwortung bei großflächigen 

Gefahren (z. B. bei Stromausfällen oder Pan-

demien) liegt bei den Bundesländern. War-

nungen für das ganze Bundesgebiet werden 

von Bundesbehörden ausgegeben (z. B. die 

Unwetterwarnungen des Deutschen Wet-

terdienst DWD). Auch (halb-)staatliche Be-

triebe und private Unternehmen nutzen 

KATWARN, um Kunden und Mitarbeiter zu 

warnen. 

Kosten und Gemeinwohl

Bevölkerung

KATWARN steht der Bevölkerung kostenfrei 

zur Verfügung. System, technische Infra-

struktur sowie Betrieb und Weiterentwick-

lung tragen die öffentlichen Versicherer als 

Beitrag zum Gemeinwohl.

Gebietskörperschaften

Landkreisen, kreisfreien Städten, Bun-

des-ländern und Stadtstaaten kostet die 

Einführung jeweils eine einmalige Gebühr 

von 15.000 EUR (zzgl. MwSt.). Dies um-

fasst die Installation, lokale Anpassungen, 

Schulungen der Mitarbeiter und die Mar-

ketingunterstützung bei der Systemein-

führung. Weitere 3.000 EUR im Jahr (zzgl. 

MwSt.) kostet der technische Support. Für 

die Verwendung des SMS-Kanals fallen die 

üblichen Kommunikationskosten (derzeit 6 

Cent) pro SMS-Warnung an. Warnungen 

per E-Mail und Smartphone-App sind kos-

tenfrei. 

Unternehmen

Die Kosten für die Nutzung in Unterneh-

men und sonstigen Einrichtungen sind 

abhängig von Umfang und Aufwand der 

Implementierung. Als Gemeinwohlbeitrag 

wird KATWARN kontinuierlich weiterentwi-

ckelt und optimiert, um den Anforderungen 

der Sicherheitseinrichtungen und der Bevöl-

kerung bestmöglich zu entsprechen.

Die KATWARN-App gibt es kostenlos für:

•  iPhone

•  Android Phone

Die KATWARN-App bietet ortsbasierte Warnun-

gen und Verhaltenshinweise für den aktuellen 

Standort und zusätz lich für sieben frei wählbare 

Orte sowie die Möglichkeit, themenbezogene 

Sicherheitsinformationen zu abonnieren. Diese 

Auswahl kann zu jeder Zeit aufgehoben, an-

gepasst und bei Bedarf ausgeschaltet werden. 

Alternativ bietet KATWARN kostenlose Warnun-

gen per SMS/ E-Mail zum Gebiet einer registrier-

ten Postleitzahl. SMS an Servicenummer 

0163 755 88 42: 

„KATWARN 12345 muster-mann@mail.de

(für Postleitzahl 12345 und optional E-Mail).

Eine Übersicht der Orte, an denen KATWARN 

derzeit in Betrieb ist, sowie weitere Hinweise 

unter: www.katwarn.de

So einfach ist KATWARN

www.katwarn.de

KATWARN ist weltweit 

in allen App Stores 

kostenlos verfügbar.
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International 

Die Welt wächst zusammen und Fragen der 

Sicherheit sind nicht mehr auf einzelne Länder 

beschränkt. KATWARN trägt diesem Umstand 

Rechnung und ist das erste international 

vernetzte Bevölkerungswarnsystem. Bereits 

mehrere Länder haben KATWARN für ihre Be-

völkerung im Einsatz und stärken damit ein 

einheitliches Vorgehen in der Krisenkommu-

nikation über Ländergrenzen hinweg. Für die 

Bevölkerung ist dies ein starker Vorteil, da sie 

sich nicht auf andere „Standards“ einstellen 

muss, sondern international einheitlich ange-

sprochen wird, wenn Gefahr droht. 

KATWARN-Roaming 

Mit der speziellen KATWARN-Roaming-Tech-

nologie für die KATWARN-App erhalten 

Nutzerinnen und Nutzer bei aktiviertem 

Schutzengel auch im Ausland Warnungen 

für den jeweiligen Aufenthaltsort. Denn ob-

wohl jedes Land die Möglichkeit hat, eine 

eigene „nationale“ KATWARN-App heraus-

zugeben, reicht „eine“ KATWARN-App aus, 

um alle Warnungen zu erhalten. 

Warnungen weltweit erhalten 

Warnungen zu einem ausgewählten Orts-

favoriten oder Themen-Abonnement werden 

weltweit zugestellt. Auf diese Weise können 

z. B. auf der Urlaubsreise alle Warnungen für 

den Heimatort empfangen werden. Voraus-

setzung ist ein Internetzugang.

Weltweit in allen App Stores

Damit auch Personen mit ausländischem 

Mobilfunkvertrag das Warnsystem nutzen 

können, steht die KATWARN-App weltweit 

in allen Stores (iOS, Android) zum Down-

load kostenlos zur Verfügung. 

Mehrsprachigkeit und Zielgruppen

Warnungen nützen nur dann, wenn die 

Menschen sie auch verstehen und nach ih-

nen handeln. Dazu gehört auch, Menschen 

mit unterschiedlichen kulturellen und sozia-

len Hintergründen gleichermaßen zu errei-

chen. Je nach Systemeinstellung des Smart-

phones zeigt die KATWARN-App daher 

Warnungen in verschiedenen Sprachen an. 

Zudem wurde die Gestaltung der Warnun-

gen in internationalen Forschungsprojekten 

untersucht. 
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Eine Warnung ist nur 

dann wirkungsvoll, wenn 

sie die betroffenen Men-

schen überall und jeder-

zeit erreicht.



www.katwarn.de

Landes-Brandversicherungsanstalt
Ein Unternehmen der Provinzial Rheinland Holding

Die Versicherung der Sparkassen
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KATWARN wurde von Fraunhofer FOKUS im Auftrag der öffentlichen Versicherer 

Deutschlands als Beitrag zum Gemeinwohl entwickelt. KATWARN ist seit 2011 im Einsatz. 

International
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